
CHECKLISTE ·  GRUPPENHAUSBERATUNG / JMK-BERATUNG

Gruppenprogramm gestalten
Von Pizzaabend bis Naturerlebnis gut geplant
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Ob Pizzaabend am Gas-Pizzaofen, Naturprogramm im Wald oder ein durchdachter Tagesrhythmus –
gute Programmplanung berücksichtigt immer drei Dinge zugleich: das Ziel des Programms, die
Sicherheit der Beteiligten und die tatsächlichen Bedürfnisse der Gruppe. Diese Checkliste fasst die
wichtigsten Punkte zusammen.

Planung

Ein klares Ziel vor Augen erleichtert jede weitere Entscheidung.

Durchführung

Bei der Umsetzung entscheidet oft die Aufmerksamkeit für Details.

PRAXISTIPP

Ein Pizzaabend mit klaren Rollen (Teig, Belag, Ofen, Aufsicht) verkauft nicht nur Ihr Haus mit, er
entlastet auch das Team spürbar – mehr dazu im ausführlichen Leitfaden.

Weitere kostenlose Downloads

Alle Leitfäden und Checklisten auf einen Blick: QR-Code scannen oder jmk-
beratung.de/download besuchen.

Quelle: Pizzaabend mit der Kindergruppe im Gas-Pizzaofen; Blogartikel „Lernraum Natur“ und „Biorhythmus im
Gruppenhaus“

Rechtlicher Hinweis: Diese Checkliste wurde nach bestem Wissen und Gewissen erstellt und dient der praktischen
Orientierung für die Arbeit in christlichen Gästehäusern. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, ersetzt keine
Rechts-, Steuer- oder Fachberatung im Einzelfall und begründet keine Gewähr für Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität
der Angaben. Für Entscheidungen, die auf dieser Grundlage getroffen werden, wird keine Haftung übernommen.

Das Programmziel ist vorab geklärt
Gemeinschaft, Bildung oder Erholung erfordern unterschiedliche Formate.

Der Tagesrhythmus der Gruppe ist berücksichtigt
Alter und Energielevel bestimmen Tempo und Dauer der Einheiten.

Naturräume bzw. der Außenbereich sind in die Programmplanung einbezogen
Wetterunabhängige Alternativen für draußen von Anfang an mitdenken.

Material und Vorbereitungszeit sind realistisch eingeplant
Gerade bei Aktionen wie dem Pizzaabend braucht die Vorbereitung Zeit.

Sicherheitsaspekte sind geklärt
Aufsicht und technische Geräte wie der Gas-Pizzaofen brauchen klare Regeln.

Ein Alternativprogramm bei Wetter oder Ausfall liegt bereit
So bleibt die Gruppe auch bei Regen nicht ohne Programm.

Rollen im Team sind für den Programmpunkt klar verteilt
Wer moderiert, wer betreut die Technik, wer behält die Gruppe im Blick?

Nach dem Programm wird Feedback der Gruppe eingeholt
Kurze Rückmeldungen helfen, das Angebot laufend weiterzuentwickeln.
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